
Benutzungsordnung für die Stadtbibliothek Naumburg 
vom 11.12.2001 

in der Fassung der Änderung durch die 2. Änderungssatzung vom 10.07.2008 
und die 3. Änderungssatzung vom 22.09.2021 

Vom Abdruck der Präambel wird abgesehen. 

§1
Allgemeines 

(1) Die Stadtbibliothek ist eine öffentliche Einrichtung der Stadt Naumburg. Sie dient der Information, der
Bildung und Fortbildung sowie der sinnvollen Freizeitgestaltung aller Bevölkerungskreise.

(2) Sie unterhält zu diesem Zweck einen Medienbestand zur Ausleihe und teilweise als Präsenzbestand,
digitale Angebote, und die Möglichkeit des Internetzugangs, der vor Ort auf den dazu vorgesehenen
Endgeräten genutzt werden kann.

§2
Benutzung 

(1) Jedermann ist im Rahmen dieser Benutzungsordnung berechtigt, die Bibliothek zu benutzen und damit
die von der Bibliothek angebotenen Leistungen in Anspruch zu nehmen.

(2) Zwischen der Bibliothek und den Benutzern wird ein öffentlich-rechtliches Benutzungsverhältnis begrün­
det.

§3
Zulassung zur Nutzung 

(1) Die Zulassung zur Nutzung erfolgt durch Ausstellung des Benutzerausweises auf Antrag.

(2) Die Zulassung kann zeitlich befristet und mit Einschränkungen erteilt werden. Insbesondere kann die Zu­
lassung davon abhängig gemacht werden, dass eine geeignete Person benannt wird, die für die Gebüh­
renforderungen garantiert.

(3) Die Zulassung ist persönlich unter Vorlage des Personalausweises zu beantragen. Bei Vorlage anderer
Identitätspapiere ist eine amtliche Bestätigung des Wohnsitzes vorzulegen.
Dabei werden folgende Daten erhoben, elektronisch verarbeitet und gespeichert: Familienname, Vorna­
me(n), Geburtsdatum, Geschlecht, Anschrift, bei Minderjährigen Namen und Anschrift des/der Sorgebe­
rechtigten.

(4) Ein Minderjähriger kann zur Nutzung zugelassen werden, wenn er schulpflichtig ist und die schriftliche
Einwilligung seines gesetzlichen Vertreters vorliegt. Die schriftliche Einwilligung gilt auch für die nachfol­
genden Nutzungen der Bibliothek.

(5) Änderungen der Anschrift oder des Namens sind der Stadtbibliothek unter Vorlage des Personalauswei­
ses bzw. der behördlichen Aufenthaltsgenehmigung unverzüglich mitzuteilen.

(6) Mit der Zulassung erhält der Benutzer einen Benutzerausweis, der nicht auf andere Personen übertrag­
bar ist und Eigentum der Stadt Naumburg bleibt. Der Verlust ist der Stadtbibliothek unverzüglich anzu­
zeigen.
Bei Widerruf der Zulassung von der Benutzung ist der Benutzerausweis an die Stadtbibliothek zurückzu­
geben. Bei vorübergehendem Ausschluss wird der Benutzerausweis von der Stadtbibliothek eingezogen
und bis zum Ablauf der Sperre verwahrt.

§4
Anerkennung der Benutzungsordnung 

(1) Mit der Zulassung erkennt der Benutzer bzw. sein gesetzlicher Vertreter die Benutzungsordnung als für
ihn verbindlich an.

(2) Mit dem Betreten der Bibliothek erkennt jeder Benutzer die Benutzungsordnung an, die in der Bibliothek
sichtbar ausgehängt ist.



§5
Nutzungsvoraussetzung 

Die Ausleihe und Fernleihe sind nur unter Vorlage des Benutzerausweises möglich. 

§6
Ausleihe 
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(1) Gegen Vorlage des Benutzerausweises werden die für die Ausleihe vorgesehenen Medien an den Be­
nutzer ausgeliehen. Die Nutzung digitaler Angebote kann nur mit gültigem Benutzerausweis erfolgen.

(2) Die allgemeine Leihfrist beträgt vier Wochen. Für Sonderfälle können von der Leitung der Stadtbibliothek
besondere Leihfristen sowie Art und Umfang der Ausleihe festgesetzt und in der Stadtbibliothek bekannt
gegeben werden.

(3) Die Tageszeitungen sind nur zur Präsenznutzung zugelassen.

(4) Die Weitergabe der ausgeliehenen Bücher, Zeitschriften und Medien an Dritte ist unzulässig.
In besonderen Fällen kann die Stadtbibliothek die Ausleihe beschränken, eine kürzere Leihfrist ansetzen
oder Medien vor Ablauf der Leihfrist zurückfordern.

(5) Ausgeliehene Medien sind spätestens am letzten Tag der Leihfrist ohne besondere Aufforderung zurück
zugeben.

§7
Verlängerung, Vorbestellung 

(1) Die Leihfrist kann um eine weitere Leihperiode verlängert werden, wenn das entliehene Medium nicht
vorgemerkt ist, maximal jedoch nur dreimal.

(2) Die Verlängerung muss vor Ablauf der Leihfrist beantragt werden. Die weitere Leihperiode beginnt mit
dem Tag zu laufen, an dem der Antrag nach Abs. 1 der Stadtbibliothek zugeht.

(3) Ausgeliehene Medien können vorbestellt werden. Der Benutzer wird benachrichtigt, wenn die bestellten
Medien vorliegen oder nach Ablauf von 12 Wochen noch nicht zur Verfügung gestellt werden können.

(4) Vorbestellungen und Verlängerungen können von der Leitung der Stadtbibliothek begrenzt werden.

§8
Fernleihe 

(1) Medien, die nicht im Bestand der Stadtbibliothek Naumburg vorhanden sind, können bei Möglichkeit von
anderen Bibliotheken nach den hierfür geltenden Richtlinien beschafft werden.

(2) Die Benutzungsbestimmungen der (fern) -ausleihenden Bibliothek sind verbindlich.
Hierunter fallen etwa: Benutzung der Bücher nur im Leseraum, Verbot der eigenständigen Anfertigung
von Kopien aus Büchern, Ausleihfristen etc.

§9
Internet 

(1) Die Stadtbibliothek Naumburg stellt ihren Benutzern einen Internet-Zugang zur Verfügung, der entspre­
chend dem Bildungs- und Informationsauftrag der Bibliothek genutzt werden kann.

(2) Der Abruf jugendgefährdender und rechtswidriger Dienste ist untersagt. Die Stadtbibliothek ist nicht ver­
antwortlich für die Inhalte, die Verfügbarkeit und die Qualität von Angeboten Dritter, die über den Inter­
net-Zugang abgerufen werden können.
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(3) Für Qualität, Funktionsfähigkeit oder Virenfreiheit von abgerufenen Dateien ist die Stadtbibliothek Naum­
burg nicht verantwortlich.

(4) Das Urheberrecht beim Kopieren oder Ausdrucken von Texten, Bildern, Software etc. muss gewahrt
werden.

(5) Das Versenden von E-Mails ist gestattet.

(6) Mit der Anmeldung zum Internet geht die Verpflichtung einher, keine dem Auftrag der Bibliothek wider­
sprechenden Dienste und Seiten anzuwählen sowie keine Bestellungen auszulösen, Texte oder Bilder
mit illegalem oder beleidigendem Inhalt zu versenden.

(7) Mitgebrachte Software/Hardware und CD-ROM dürfen auf den Rechnern der Stadtbibliothek weder in­
stalliert noch ausgeführt werden.

(8) Um eine Belästigung anderer Benutzer zu unterbinden, kann im Bedarfsfall die Internet-Nutzung mit
Kopfhörern vorgeschrieben werden.

§ 10
Behandlung der Medien, Haftung 

(1) Der Benutzer ist verpflichtet, die Medien der Stadtbibliothek bei Erhalt sofort zu kontrollieren, sorgfältig zu
behandeln und vor Veränderung, Beschmutzung und Beschädigung zu bewahren.

(2) Entliehene audiovisuelle und digitale Medien dürfen nur auf handelsüblichen Geräten und unter den von
der Herstellerfirma vorgeschriebenen technischen Voraussetzungen abgespielt werden. Der Benutzer ist
für die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen des Urheberrechts verantwortlich.

(3) Verlust oder Beschädigung entliehener Medien sind der Stadtbibliothek umgehend anzuzeigen. Der Be­
nutzer haftet dafür gemäß § 15.

(4) Für Schäden, die durch Missbrauch des Benutzerausweises entstehen sowie für Schäden durch Verän­
derung, Beschmutzung, Beschädigung der ausgeliehenen Medien haftet der eingetragene Benutzer bzw.
sein gesetzlicher Vertreter.

(5) Die Stadtbibliothek übernimmt keine Haftung für die Qualität der zugänglich gemachten Medien, Infor­
mationen und Online-Dienste sowie für Schäden, die dem Benutzer durch deren Nutzung entstehen.

§ 11
Überschreiten der Leihfrist 

(1) Bei Überschreiten der Leihfrist wird der Benutzer schriftlich zur Rückgabe der betroffenen Medien aufge­
fordert.
Dabei erfolgt die erste Mahnung nach Überschreiten der Leihfrist, die zweite und dritte Mahnung nach je
einer weiteren Woche.

(2) Medieneinheiten, die nicht spätestens 6 Wochen nach Ablauf der Leihfrist zurückgegeben sind, können
von der Bibliothek zum Wiederbeschaffungswert auf Kosten des Nutzers neu angeschafft werden (Er­
satzbeschaffung).

§ 12
Sonstiges 

(1) Benutzer können unter Beachtung der urheberrechtlichen Vorschriften Kopien anfertigen.

(2) Sonstige Dienstleistungen, z.B. Auskünfte oder Recherchen erbringt die Bibliothek nach freiem Ermes­
sen.
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§ 13
Haus- und Kontrollrecht 

(1) Der Benutzer ist verpflichtet, sich auf Verlangen der Bibliotheksbediensteten auszuweisen.

(2) Die Bediensteten der Bibliothek sind berechtigt, sich den Inhalt von Mappen, Taschen und ähnlichen Be­
hältnissen zeigen zu lassen.

§ 14
Ausschluss 

(1) Benutzer haben den Anordnungen der Bediensteten der Stadtbibliothek Folge zu leisten.

(2) Benutzer, die gegen die Bestimmungen dieser Benutzungsordnung verstoßen oder Anordnungen der
Bediensteten der Stadtbibliothek zuwiderhandeln, können für die Dauer von bis zu 12 Monaten von der
Benutzung ausgeschlossen werden. Bei schweren Verstößen oder bei wiederholten verspäteten Rück­
gaben, die durch Mahnungen eingefordert werden müssen, kann die Zulassung widerrufen werden.

(3) Solange ein Entleiher der Aufforderung zur Rückgabe entliehener Medien nicht nachkommt oder ge­
schuldete Gebühren nicht entrichtet, ist die Bibliothek berechtigt, die Ausleihe weiterer Medien an ihn
einzustellen und zu diesem Zweck das Benutzerkonto bis zur Erfüllung dieser Verpflichtungen zu sper­
ren.

(4) Die aus dem Benutzungsverhältnis entstandenen Verpflichtungen werden durch den Ausschluss nicht
berührt.

§ 15
Verlust und Beschädigung von Bibliotheksgut 

(1) Bei Beschädigung oder Verlust von Bibliotheksgut bestimmt die Bibliothek Art und Höhe der Ersatzleis­
tung im Rahmen der nachfolgenden Absätze nach pflichtgemäßem Ermessen.

(2) Bei Verlust von Bibliotheksgut ist der Benutzer zur Beschaffung eines gleichwertigen Ersatzexemplars
verpflichtet. Die Bibliothek kann stattdessen die Kosten der Wiederbeschaffung des Originals, einer Ko­
pie durch Nachdruck oder Kosten in Höhe des festgestellten Wertes in Rechnung stellen. Wird als verlo­
ren gemeldetes Bibliotheksgut nachträglich zurückgegeben, so hat der Benutzer Anspruch auf Übergabe
des Ersatzexemplars oder der inzwischen angefertigten Kopie.

(3) Bei Beschädigungen von Bibliotheksgut beträgt die Ersatzleistung abhängig vom Umfang der Beschädi­
gung bis zu 50,00 Euro.
Ist das Bibliotheksgut auf Grund der Beschädigung nicht mehr nutzbar, wird der Wiederbeschaffungswert
verlangt.

§ 16
Kosten 

(1) Die Leistungen der Bibliothek sind gebührenpflichtig, soweit in den nachfolgenden Regelungen oder in
dieser Benutzungsordnung nicht etwas Anderes geregelt ist.

(2) Für die nachfolgend aufgeführten Verwaltungstätigkeiten und Leistungen der Stadtbibliothek Naumburg
werden nach Maßgabe dieser Satzung Kosten (Gebühren und Auslagen) erhoben, wenn die Beteiligten
hierzu Anlass gegeben haben.

(3) Kostenschuldner ist der Benutzer, der die kostenpflichtige Leistung veranlasst hat bzw. sein gesetzlicher
Vertreter. Mehrere Kostenschuldner haften als Gesamtschuldner.

(4) Die Gebührenschuld entsteht grundsätzlich mit der Beendigung der kostenpflichtigen Leistung. In den
Fällen des § 17 Abs. 1 Ziff. 3 und 4 ist dies der Zeitpunkt der Aufgabe der Bestellung bzw. der Abgabe
des Antrags. Die Verpflichtung zur Erstattung der Auslagen entsteht mit der Aufwendung des zu erstat­
tenden Betrages.



5 

(5) Die Kosten werden durch Bescheid festgesetzt. Sie werden mit Bekanntgabe der Kostenentscheidung an
den Kostenschuldner fällig, wenn nicht der Bescheid einen anderen Zeitpunkt bestimmt. Die Gebühren
gemäß§ 17 Abs. 1 Nr. 3 und 4 werden mit Aufgabe der Bestellung bzw. Abgabe des Antrags fällig.

(6) Kostenrückstände werden im Verwaltungszwangsverfahren beigetrieben.

(7) Ansprüche aus dem Kostenschuldverhältnis können ganz oder teilweise gestundet werden, wenn die
Einziehung bei Fälligkeit eine erhebliche Härte für den Schuldner bedeuten würde und der Anspruch
durch die Stundung nicht gefährdet erscheint. Ist deren Einziehung nach Lage des Einzelfalles unbillig,
können sie ganz oder zum Teil erlassen werden.

§ 17

Höhe der Kosten 

(1) Die Gebühren betragen für

1. Gebühr für die Nutzung der Stadtbibliothek
- Jahresgebühr Erwachsene (gültig für 12 Monate)

- Jahresgebühr ermäßigt (gültig für 12 Monate)
(für Auszubildende, Studenten, Arbeitslose, Menschen mit
Behinderungen, Zivil- und Wehrdienstleistende, Rentner, Inhaber
Ehrenamtspass BLK (gegen Vorlage des Nachweises)

- Jahresgebühr Partnerkarte (gültig für 12 Monate)
(Ehepaare / eheähnliche Gemeinschaft)

- Jahresgebühr Schüler/ Schülerinnen
(für 1. bis 12. Schuljahr gegen Vorlage des Nachweises)

- Schnupperkarte für Neubürger (gültig für 1 Monat)

2. Ausstellung eines Ersatzbenutzerausweises
für Erwachsene 
für Kinder und Jugendliche bis vollendetem 18. Lebensjahr sowie 
gegen Vorlage des Nachweises für Auszubildende, Studenten, Ar­
beitslose und Menschen mit Behinderungen 

3. Vorübergehender Ausschluss von der Nutzung
Widerruf der Zulassung

4. Vorbestellung gern. § 7 Abs. 3 je Medieneinheit

5. Fernleihe gern. § 8 je Medieneinheit

6. Bei Überschreiten der Leihfrist gern. § 11 wird für
die erste angefangene Woche pro Medieneinheit

für jede weitere angefangene Woche
erhoben (Säumnisgebühr).

Darüber hinaus wird für jede Mahnung gemäß§ 11 Abs. 1 eine Gebühr von
erhoben.

7. Ersatzbeschaffung gern.§ 11 Abs. 2

Angaben in 
Euro 

20,00 

10,00 

30,00 

kostenlos 

kostenlos 

6,00 
3,00 

10,00 
7,00 

0,50 

1,50 

0,50 

1,00 

1,00 

5,00 
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(2) Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr zahlen die Gebühren nach Abs. 1 Ziff. 6 und
7 zu 50 %.

(3) Werden bei der Vorbereitung oder Vornahme einer Verwaltungstätigkeit oder Leistung Auslagen notwen­
dig, die nicht bereits mit der Gebühr abgegolten sind, so hat der Kostenschuldner sie zu erstatten. Dies
gilt auch, wenn eine Gebühr nicht zu entrichten ist. Auslagen hat der Kostenschuldner auch dann zu er­
statten, wenn sie bei einer anderen Bibliothek entstanden sind.

Als Auslagen werden insbesondere erhoben:

1. Postgebühren,
2. Gebühren für Telefaxe und Ferngespräche,
3. die Beträge, die anderen Behörden oder Personen für ihre Tätigkeit zu zahlen sind,
4. Kosten für Vervielfältigungen und Computerausdrucke.

(4) Auslagen werden grundsätzlich in der Höhe erhoben, in der sie tatsächlich entstanden sind.

In den Fällen des Abs. 3 Nr. 4 betragen die Auslagen 
für 

1. Vervielfältigungen gemäß § 12 je Seite 

2. Computerausdruck je Seite

Angaben in Euro 

0,15 

0,15 

(5) Soweit diese Benutzungsordnung keine besonderen Bestimmungen enthält, finden die Bestimmungen
der Verwaltungskostensatzung der Stadt Naumburg (Saale) entsprechende Anwendung.

§ 18

Der Leiter der Bibliothek ist ermächtigt, für andere Dienste der Bibliothek Nutzungsbedingungen festzulegen. 

§ 19
Sprachliche Gleichstellung 

Personen- und Funktionsbezeichnungen gelten in männlicher, weiblicher und diverser Form. 

§ 20
Inkrafttreten 

Diese Benutzungsordnung tritt am 01.01.2022 in Kraft. 

pi� 
Armin Müller 
Oberbürgermeister 

Die Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Naumburg wurde am 03.12.2021 im Amtsblatt der Stadt Naumburg (Saale), 
Ausgabe 26/2021, öffentlich bekannt gemacht. 



Anlage: Datenschutz 

Datenschutzrechtliches Informationsblatt 

1. Datenschutzhinweis im Zusammenhang mit dem Erheben von Benutzerdaten
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Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist der Stadtbibliothek Naumburg wichtig. Nach der EU­
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sind wir verpflichtet, Sie darüber zu informieren, zu welchem Zweck 
wir personenbezogene Daten verarbeiten. Der Information können Sie auch entnehmen, welche Rechte Sie in 
puncto Datenschutz haben. 

2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen

Die Stadt Naumburg (Saale) vertreten durch den Oberbürgermeister - zentraler Kontakt über Stadt Naumburg 
Markt 1, 06618 Naumburg - verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten im Fachbereich III/ Stadtbibliothek 
Naumburg, Salzstraße 35, 06618 Naumburg (Saale), 03445 273650, bibliothek@naumburg-stadt.de. 

3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung

Ihre Daten werden zu folgenden Zwecken verarbeitet: Erheben von Benutzerdaten als Voraussetzung für die 
Benutzung der Stadtbibliothek. 

Ihre Daten werden verarbeitet, wenn Sie uns hierzu Ihre Einwilligung nach Art. 6, Abs. 1 S 1a DSGVO erklärt 
haben. 

4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern

Zur Erfüllung dieser Aufgabe dürfen Ihre Daten an unseren beauftragten Dienstleister der Bibliothekssoftware 
Datronic weitergegeben werden. 

Eine Übermittlung in ein Drittland erfolgt unsererseits nicht. 

Im Übrigen werden Ihre Daten nur dann weitergegeben, wenn hierzu eine rechtliche Verpflichtung besteht 
oder Sie darin eingewilligt haben. 

5. Dauer der Speicherung

Ihre Daten werden von uns nur solange gespeichert, wie es für den oben genannten Zweck erforderlich ist 
(Art. 5 Abs. 1 DSGVO). Endet das Nutzungsverhältnis werden Ihre Daten nach Ablauf des Kalenderjahres 
gelöscht. 

6. Betroffenenrechte

Sie haben das Recht auf Auskunft über die bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten (Art. 15 DSG­
VO) sowie auf deren Berichtigung (Art. 16 DSGVO) oder Löschung bzw. Einschränkung der Verarbeitung (Art. 
17, 18 DSGVO). Ferner besteht ein Widerspruchsrecht (Art 21 DSGVO) gegen die Verarbeitung, soweit diese 
nicht ausschließlich zur Aufgabenerfüllung erfolgt; ein Recht auf Übertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) der von 
ihnen bereitgestellten Daten. 

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die Stadt Naumburg, ob die gesetzli­
chen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Landesbeauftragten für den Datenschutz Sachsen-Anhalt, Lei­
terstraße 9, 39104 Magdeburg, Tel. 0391 81803-0, E-Mail: poststelle@lfd.sachsen-anhalt.de, Internet: 
www.datenschutz.sachsen-anhalt.de. 

Wenn Sie in die Verarbeitung durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt haben, ist diese stets zu­
kunftswirksam widerruflich. 
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7. Pflicht zur Angaben von Daten

Die Zurverfügungstellung Ihrer Daten ist für Nutzung der Stadtbibliothek erforderlich. Wenn Sie die erforderli­
chen Daten nicht angeben, kann keine Nutzung erfolgen. 

Wenn Sie die Internetseite der Stadtbibliothek besuchen und Onlineangebote nutzen, werden Daten Ihres 
Internetbrowsers an den Anbieter der Seite übermittelt. 

Weitere Informationen zum Datenschutz erhalten Sie von unserem Datenschutzbeauftragten, Markt 1, 06618 
Naumburg (Saale), 

E-Mail: datenschutz@naumburg-stadt.de.

Stand: 20.10.2020 




